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10 Jahre Partnerschaft mit Vouvry
Fast genau zehn Jahre sind es her, dass die Gemeinden Bodnegg und Vouvry (Schweiz) eine Gemeindepartnerschaft ins
Leben gerufen haben. Denn im Oktober 2003 besiegelten die beiden Bürgermeister, Christof Frick und Albert Arlettaz, mit
ihrer Unterschrift auf der Urkunde die Partnerschaft.
Dieses kleine aber feine Jubiläum nahm Vouvry zum Anlass und lud die Bodnegger Freunde nach Vouvry ein. Dort wurde
im Rahmen des Dorffestes dann auch die Partnerschaft gefeiert. Aber nun von vorne!

Am Freitag, 16. August machte sich eine 40köpfige bunt gemischte Gruppe aus Gemeinderäten, Vertretern von Vereinen
und Institutionen, wie auch interessierte Bürger auf den Weg in die französische Schweiz. Dazu musste – bis zur Ankunft
am frühen Abend  eine Strecke von knapp 400 Kilometern überwunden werden. Bereits frühzeitig vor Ort waren die
Kameraden der Feuerwehr, die sich mit dem alten Fahrzeug bereits vormittags auf den Weg gemacht hatten. Auch
warteten Ursula und Martin Stahl schon sehnsüchtig auf die Bodnegger, nachdem die beiden sportlichen Ruheständler
mit dem Fahrrad in die Partnergemeinde gefahren waren.

Erste Anlaufstelle war das neue Feuerwehrhaus. Dort wurde die Bodnegger Gruppe von Präsident Reynold Rinaldi und
dem Partnerschaftskomitee um Marina Maranca und Elfrieda Walder herzlich begrüßt. Nach einer kleinen Stärkung wurde
das neue Feuerwehrhaus besichtigt, das als zentraler Stützpunkt auch für die umliegenden Gemeinden gebaut wurde.
Der restliche Abend stand zur freien Verfügung mit den Gastfamilien.

Der Samstagmorgen stand sodann im Zeichen des Jubiläums. Treffpunkt war die neue Schule, die von Vouvry und drei
umliegenden Gemeinden für 37 Mio. Franken neu gebaut wurde. Nach der Besichtigung des beeindruckenden Bauwerks
trafen sich alle Beteiligten im Gemeindesaal um die Partnerschaft zu feiern.
In ihren Ansprachen gingen die beiden Bürgermeister Reynold Rinaldi und Christof Frick auf die Besonderheiten der
Gemeindepartnerschaft ein und ließen die vergangenen zehn Jahre noch mal vor dem geistigen Auge Revue passieren.
Dabei brachten beide zum Ausdruck, dass Freundschaft nicht nur ein wertvolles Geschenk ist, sondern auch eine dauer
hafte Aufgabe, die ständiger Hege und Pflege bedarf. Besonders wurde dabei der Schüleraustausch zwischen dem
Bildungszentrum Bodnegg und der Vouvryer Schule hervorgehoben, die ein bedeutendes Standbein der Partnerschaft
darstellt. Marina Maranca unterstrich in ihren emotional geprägten Ausführungen die Worte der Bürgermeister.

Als symbolträchtiges Geschenk durfte Christof Frick eine Kuhglocke mit den Wappen aller Schweizer Kantone in
Empfang nehmen. Bodnegg hatte sich in Sachen Geschenk etwas Besonderes ausgedacht: Die Kameraden der Feuer
wehr hatten über 200 Liter Bier, 100 Paar Weißwürste mit Brezeln und 8 Kilogramm Leberkäse mit 80 Bodnegger
Wecken im Gepäck. Diese verkauften die Kameraden auf dem Gemeindefest. Der Erlös in Höhe von 2.335 Franken war
das Bodnegger Geschenk an Vouvry. Dieses Geld soll für die Jugendarbeit in der Gemeinde und die Schulpartnerschaft
mit Bodnegg eingesetzt werden.
Daneben erhielten die Motoren der Partnerschaft, Marina Maranca und Elfrieda Walder als Vertreterinnen des Partner
schaftskomitees, sowie Präsident Reynold Rinaldi und JeanClaude als Vertreter der Gemeinde noch eine Bodnegger Uhr
aus Frick´s Händen.
Der Rest des Tages war geprägt von Ausflügen in die Region und vom Gemeindefest, auf dem ausgiebig gefeiert wurde.

Bevor die Bodnegger Reisegruppe am Sonntag um 12.30 Uhr wieder gen Heimat fuhr, bestand noch die Möglichkeit an
einer Führung durch Vouvry teilzunehmen.
Der Abschied gestaltete sich dann wie immer lange, weil sehr emotional geprägt! Nach rund fünfstündiger Fahrt stieg
die Gruppe etwas erschöpft, aber von schönen Eindrücken beseelt, aus dem Bus.
Fazit: Eine Reise in die von Herzlichkeit und Gastfreundschaft geprägte Partnergemeinde Vouvry lohnt sich nach wie vor!
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Bürgermeister Christof Frick erhielt eine Zeitung
überreicht, in der ein Bericht und das Foto der
Partnerschaftsfeierlichkeit von vor zehn Jahren
abgedruckt war.

Das Angebot, das neue Feuerwehrhaus zu besichtigen, 
wurde rege genutzt.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr posieren vor
ihrer Abfahrt auf dem Riesenbichl (v.l.n.r.): Florian Hecht,
Markus Stübe, Alban Schad, Florian Wucher, Andreas
Jensch mit Freundin Ines Hueber, Thomas Schulzki.

Empfangen wurde die Bodnegger Gruppe am neuen Feuer
wehrhaus. Die Spezialitäten aus Vouvry und dem Kanton
Wallis ließen sogleich die sechsstündige Fahrt vergessen.

Auf Anhieb verstanden sich die Bodnegger mit ihren Vouvryer
Feuerwehrkameraden.

Auch für´s leibliche Wohl auf der Fahrt war gesorgt: Auf
halbem Weg die erste Rast auf einem Autobahnparkplatz.
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Zwischendurch erfreute Karl Heinz Hofer die Festgäste am Stand 
der Feuerwehr mit seinem musikalischen Können.

Thomas Lott (links) und JeanClaude Brändle (2.v.l.) führ
ten durch die neue Schule und erläuterten die Details.

Ein beeindruckendes Gebäude ist die neue Regionalschule
in Vouvry. Über 37 Mio. Franken wurde in die neue Schule
investiert.

Gruppenbild nach dem Austausch der Geschenke beim offizi
ellen Teil (v.l.n.r.): Elfrieda Walder (Partnerschaftskomitee
Vouvry), Präsident Reynold Rinaldi, Bürgermeister Christof
Frick, JeanClaude Brändle und Marina Maranca (Partner
schaftskomitee Vouvry).

Ein Prosit auf die Partnerschaft! Bestens verstanden haben
sich die beiden Gemeindeoberhäupter auch auf dem Dorffest.

Großer Andrang herrschte am
Stand der Feuerwehr, an dem
Bier, Weißwürste und Leberkä
se verkauft wurde.

Dafür haben sich die Jungs
extra TShirts bedrucken 
lassen!
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 06. September 2013

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung

Auch die Bodnegger hatten viel Spaß und verstanden
sich prächtig mit den Vouvryer Gastgebern.

Am Sonntagvormittag konnten noch die Sehenswürdigkeiten
von Vouvry angeschaut werden. Unter anderem stand die
Vouvryer Kirche auf dem Programm.

Alles hat ein Ende ... und so auch die Fahrt nach Vouvry. Und so hatten sich noch mal 
alle Beteiligten aus Bodnegg und Vouvry zum Gruppenfoto versammelt.

Amtliche 
Bekanntmachungen



Wir gratulieren am
03.09.: 
Frau Genovefa Steinhauser, Am Beckenbühl 11, 
zum 99. Geburtstag
03.09.: 
Herrn Werner Haaß, Amselweg 9, 
zum 73. Geburtstag 
04.09.: 
Frau Hedwig Fix, Rosenharz 1, 
zum 89. Geburtstag 
04.09.: 
Frau Rita Böhnlein, Mörikestraße 29, 
zum 72. Geburtstag 
07.09.: 
Frau Anna Kramer, Wagensperre 1, 
zum 89. Geburtstag 

10.09.: 
Herrn Richard Schmid, Mörikestraße 47, 
zum 87. Geburtstag 
10.09.: 
Herrn Siegbert Groß, Lerchenweg 33, 
zum 71. Geburtstag 
15.09.: 
Herrn Paul Rothmund, Knöbele 1, 
zum 78. Geburtstag 
17.09.: 
Frau Joanna Robok, Tulpenweg 3, 
zum 80. Geburtstag 
17.09.: 
Herrn Gebhard Ray, Hinterreute 5, 
zum 77. Geburtstag 
17.09.: 
Frau Waltraud Hoffmann, Rosenharz 1, 
zum 74. Geburtstag 
19.09.: 
Herrn Josef Kekeisen, Tobel 1, 
zum 74. Geburtstag
24.09.: 
Herrn Roland Born, Mörikestraße 20, 
zum 72. Geburtstag 
26.09.: 
Herrn Hans Hummel, Dorfstraße 29, 
zum 84. Geburtstag 
27.09.: 
Herrn Manfred Rheinländer, Im Weingarten 18, 
zum 72. Geburtstag
27.09.: 
Frau Rosmarie Wochner, Rosenharz 1, 
zum 72. Geburtstag
29.09.: 
Frau Barbara Zahn, Moosstraße 30, 
zum 70. Geburtstag  

Freitag, den 30. August 2013 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

DAMPFBAD & RUHERAUM

Ab 5. November 2013
ist unser Hallenbad wieder geöffnet

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29

Unsere Jubilare

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube macht Sommerpause!

Erster Termin nach der Sommerpause:
18. September 2013
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

 

 

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Defekter Aufsitzmäher an Bastler abzugeben Tel. 914355

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 92080
(Frau Weber). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Sicher zur Schule - Frühzeitig Schulweg üben 
Jedes Jahr ereignen sich in Baden-Württemberg fast 17.000 Unfälle
auf dem Schulweg. Besonders zum Schulanfang steigt die Unfall-
gefahr für Kinder, da sich die Verkehrsteilnehmer und die Schü-
lerinnen und Schüler erst wieder aufeinander einstellen müssen
und auch viele Erstklässler ungewohnte Wege zurücklegen.
Wenn die Sommerferien zu Ende gehen, sieht man daher vermehrt
wieder Eltern, die mit den künftigen „ABC-Schützen“ den Schulweg
ablaufen. Obwohl viele der rund 2.200 Schulanfänger im Landkreis
Ravensburg bereits frühzeitig im Kindergarten oder durch die
Eltern auf wichtige Regeln hingewiesen wurden, ist das Erlernte in
der Aufregung oft rasch vergessen. Praktische Übungen sind hier
gut geeignet, ein Sicherheitsbewusstsein zu entwickeln. 
Wie wichtig das Trainieren des Schulweges ist, betonen die
Verkehrsexperten von Polizei, Landratsamt und Kreisverkehrs -
wacht, die sich im Arbeitskreis Verkehrssicherheit zusam-
mengeschlossen haben, stets aufs Neue. Einfache Weg sollten
mindestens vier Mal, schwere noch öfter zurückgelegt werden.
Auch wenn noch mehr regelnde Verkehrseinrichtungen geschaf-
fen würden, könne es keinen Weg geben, auf dem Kinder ein-
hundertprozentig sicher sind,  weiß Gerd Hägele, Verkehrsde -
zernent des Landkreises Ravensburg.
Wenn am 9. September die Schule beginnt, ruft der Arbeitskreis
Verkehrssicherheit alle Verkehrsteilnehmer zu erhöhter Auf-
merksamkeit und Vorsicht auf. Gerade im Umkreis von Schulen
und in Wohngebieten empfiehlt es sich, nach dem Leitsatz Auf-
merksamkeit hoch – Tempo runter zu handeln. 
Auch die Eltern können einiges tun: Reflektierende Kleidung
oder Accessoires helfen in den dunklen Morgenstunden,  Kinder
und Jugendliche besser sichtbar zu machen. Die Benutzung des
Fahrrades, natürlich mit geeignetem Fahrradhelm, sollte gut

überlegt werden. Kinder sollten nicht zu früh alleine mit dem
Fahrrad losgeschickt werden. Ein guter Zeitpunkt ist beispiels-
weise, wenn die Kinder in der 3./4. Klasse die Radfahrausbil-
dung in einer der Jugendverkehrsschulen des Landkreises
durchlaufen haben. 
Gefahren können für Kinder auch als Mitfahrer in Kraftfahrzeu-
gen entstehen. Deshalb muss gerade bei den „Eltern-Taxis“
auch auf Kurzstrecken auf eine korrekte Sicherung im Kindersitz
geachtet werden. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall mit 50
km/h einem Sturz auf Beton aus dem 3. Stock.
Um es nicht nur bei gut gemeinten Ratschlägen zu belassen
werden ab Schulbeginn die kreiseigenen mobilen Geschwindig-
keitsmessgeräte vor allem im Einzugsbereich der Schulen im
Einsatz sein, versichert Peter Brecht, Leiter des Verkehrsamts
im Landratsamt. Auch die Polizei wird in dieser Zeit vermehrt
Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durchführen.

Unterrichtsbeginn am Bildungszentrum Bodnegg
Für alle Klassen (ausgenommen Klasse 1 und Klassen 5) beginnt
der Unterricht am Montag, 9. September 2013.
Die einzelnen Klassen treffen sich wie folgt:
- Grundschule: Beginn: 8.35 Uhr
Klasse 2 A: Frau Kümmich G 4
Klasse 2 B: Frau Wölfle G 5
Klasse 3: Frau Kirchhoff G 7
Klasse 4 A: Frau Huber-Sterk G 6
Klasse 4 B: Frau Heine G 8
Die Klasse 1 trifft sich am Samstag, 14. September, um 10.00 Uhr,
mit ihrer Klassenlehrerin, Frau Renz, in der Festhalle in Bodnegg
zum Gottesdienst und zur anschließenden Einschulungsfeier
(siehe auch gesonderte Einladung).
Noch vor der Einschulung findet ein erster Elternabend statt und
zwar am Donnerstag, 12. September, um 19.30 Uhr, im Klas-
senzimmer der Kl. 1 in Raum G 3, Untergeschoss der Grund-
schule (s. auch gesondertes Schreiben).
- Real- und Werkrealschule: Beginn: 7.45 Uhr
Die Klassen treffen sich in den entsprechenden Fachräumen
(Anschläge an den Eingangstüren beachten!).
Bitte beachten: An den ersten 3 Schultagen findet noch kein
Nachmittagsunterricht statt.
Klassen 5, Werkreal- und Realschule:
Beginn: Dienstag, 10. September, um 13.30 Uhr
Alle Schülerinnen und Schüler, deren Eltern sowie die Klassen-
lehrerinnen und der Klassenlehrer treffen sich zunächst in der
Festhalle, anschließend Aufnahme in den einzelnen Klassen-
zimmern (s. persönliche Einladung).
Am Mittwoch, 11. September, findet um 8.00 Uhr ein gemeinsa-
mer Gottesdienst in der Pfarrkirche Bodnegg statt. Schulschluss
an diesem Tag ist um 12.45 Uhr.
Rückert, Schulleiterin

Mit der Taschenlampe unterm Schulbus
• Großer Schulbus-Check in Bad Wurzach 
• Busunternehmern liegt Sicherheit der Schulkinder am Herzen
Kinder sind bekanntlich unser höchstes Gut. Tausende von
ihnen werden während der Schulzeit von den privaten
Busunternehmen der Regionalverkehr Bodensee-Ober-
schwaben GmbH (RBO) sicher zur Schule und zurück
gebracht. Damit die Busse allen Sicherheitsansprüchen
genügen, nehmen Gesellschafter der RBO mit rund 65 Bus-
sen wieder an der Aktion Schulbus-Check teil. 
Der Schulbus-Check ist eine landesweite Aktion des Verbandes
Baden-Württembergischer Omnibusunternehmer. Dabei werden
die Busse von einer amtlichen Prüfinstitution auf die technische
Sicherheit und die Eignung für den Einsatz im Schülerverkehr
geprüft. Die Unternehmen Müller Bad Waldsee, Strauß Tettnang,
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Abfallwirtschaft 
- Terminkalender
Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 31. August 2013 von 08.00 – 12.00 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Musikkapelle“
durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 31. August Musikkapelle
- Samstag, 14. September Skifreunde
- Samstag, 28. September TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 02. September  2013.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.
Danke !!!

Grünmüllannahme: 
Nächste Grünmüllannahme am  Mittwoch, 21. August von
18.00 – 20.00 Uhr in Kerlenmoos. 
Weitere Annahmetermine: 
31. August, 14.00 – 16.00 Uhr Feuerwehrhaus
04. September, 18.00 – 20.00 Uhr Kerlenmoos
14. September, 14.00 – 16.00 Uhr Feuerwehrhaus
18. September, 18.00 – 20.00 Uhr Kerlenmoos

Schulnachrichten

Öffentlicher  
Personennahverkehr



Schuler Bodnegg, Bühler Wilhelmsdorf, Morath Überlingen,
Grabherr Waldburg, Ehrmann Bad Wurzach und Sohler Wangen
beteiligen sich an der Aktion.
Der umfangreiche Prüfkatalog umfasst neben Bremsanlage,
Fahrwerk, Sichtverhältnissen und Beleuchtungseinrichtungen
sowie vielem mehr auch die Einstiege (Reversiereinrichtung),
die Sitze, die Notausstiege bzw. Nothämmer als auch die so
genannte „Eignung für den Schülerverkehr“, durch zum Beispiel
Halteeinrichtungen für Kinder.
„Die hohen Anmeldezahlen zeigen, dass den Busunternehmern
die Sicherheit der Schulkinder sehr am Herzen liegt“, sagt RBO-
Geschäftsführer Bernd Grabherr. Die RBO setzt damit ein Zeichen
für noch mehr Sicherheit der Kinder auf ihrem Weg in die Schule
und wieder zurück nach Hause. Grabherr geht davon aus, dass
die Prüfergebisse ähnlich positiv ausfallen wie in den Vorjahren. 
Insgesamt setzen in Baden-Württemberg rund 600 Busbetriebe
über 5.000 Busse zur Personenbeförderung ein. Im Vergleich
aller Straßenverkehrsmittel sind Omnibusse mit Abstand die
sichersten Beförderungsmittel. Vor allem private Omnibusunter-
nehmen sorgen dafür, dass die mehr als 1,25 Millionen Schüler
im Flächenland Baden-Württemberg ein sicheres und leistungs-
fähiges Schulbusangebot erhalten.

Fischerprüfung 2013 / Anmeldefrist 5. Sept.
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 15. November
statt. Der Fischereiverein Mosisgreut e.V. führt dazu in der Zeit
vom 10. September bis 9. November 2013 in Zusammenarbeit
mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e. V in
Vogt einen Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung durch.
Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung für die
Prüfungszulassung. 
Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen sowie Stundenplan und Anmeldefor-
mular finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Inter-
netanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried
Schmid unter Tel. 0 75 27 / 65 78 gern Auskunft.
www.fischereiverein-mosisgreut.de
fischereiverein.vogt@gmx.de

Brennereiseminare/Abendseminare
Thema: „Von der Frucht zu einer gesunden Maische“
Es werden alle relevanten Themen rund ums Einmaischen von
Obst behandelt.
Frucht, Technik/Einrichtung, PH-Wert, Hefe- und Pektineinsatz,
Maischelagerung…  
Donnerstag, 05. September 2013 19.30 Frickingen, Gasthaus
Paradies
Freitag, 20. September 2013 19.30 - ca. 22.00 Uhr Fahnhalden
Thema: „Von der Maische zum Destillat“
Es werden die Grundlagen der Brenntechnik mit Fehlervermeidung
behandelt.
Destillationsvorgang, Vor- Nachlauf Abtrennung, Technik, Lagerung.
Donnerstag, 07. November 2013 19.30 Frickingen, Gasthaus
Paradies
Freitag, 15. November 2013 19.30 - ca. 22.00 Uhr  Fahnhalden
Kursgebühr: jeweils 30 € 
Vorführung Brennereireinigung 
am Samstag 21.09.13 18.00 - 20.00 Uhr  Bodnegg/Fahnhalden
am Mittwoch 06.11.13 18.00 - 20.00 Uhr  Frickingen 
Die Vorführung ist kostenfrei
Infos und Anmeldung bei Andreas Metzler, Destillateurmeister
Tel. 07520/91100 (Bodnegg) oder 07554/704 (Frickingen)

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
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Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben GmbH, kurz
RBO, ist eine Kooperation von 17 privaten Busunternehmen
im bodo-Verkehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd
Grabherr von der Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg
sowie Wolfgang Pfefferle von der Firma Omnibus Müller, Bad
Waldsee. Gemeinsam möchten die Omnibusunternehmen
zu einer ständigen Verbesserung des ÖPNV im bodo-Ver-
kehrsverbund beitragen. Mit ihren Partnern möchte die RBO
Anlaufstelle für Kunden und Aufgabenträger sein und dabei
mitwirken, kundenfreundliche ÖPNV-Angebote zu gestalten.

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat September 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 9. September 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 23. September 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 5. September mit Verladen
Treffpunkt um 9:30 Uhr am Sportplatz
Fahrtstrecke ca. 45 – 50 km
Tagesausflug – Bitte an Vesper denken!
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 
und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel.  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 31. August
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, 
Elisabethenstraße 19
Allgäuapotheke, Vogt, Wangener Straße 3
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
Sonntag, 1. September
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2
St.-Jodoks-Apotheke, Ravensburg, Eisenbahnstraße 18
(dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 31. August/Sonntag, 1. September
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. (0751) 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich.

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. 07529/912662

Pflegedienst Medias: 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824
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Einladung zum Seniorenausflug 
Wie angekündigt führen wir am Dienstag, 17. September
2013 unseren Tagesausflug durch. 
Ausflugsziel ist das historische Glasmacherdorf Schmids-
felden auf der Adelegg und Besuch der Käserei Vogler in
Gospoldshofen. 
Wir starten um 09.30 Uhr mit dem Bus der Fa. Bierenstiel
GmbH von Bodnegg aus. Der Zustieg erfolgt bei der
großen Turnhalle am Sportplatz. Die Rückkehr ist für ca.
17.30 Uhr geplant.

Das vorgesehene Programm:
Ca. 10.30 Uhr: Historische Führung durch Dorf und

Museum 
Ca. 11.15 Uhr: Glasmachervorführung am Schmelzofen 
Ca. 12.30 Uhr: Mittagessen in Schmidsfelden. Serviert

wird die sog. Glasmacherpfanne (frisch 
zubereitet aus Spätzle, Gemüse und
Fleisch) mit Salat und Getränken

Ca. 13.30 Uhr: Fahrt nach Gospoldshofen zur 
Schaukäserei

Ca. 14.30 Uhr: Führung durch die Käserei Vogler mit
dem Käser persönlich; 
anschließend gemütliche Einkehr im
Sennerstüble und der Möglichkeit, 
sich an der Käsetheke ein Stück Gos-
polshofen mit nach Hause zu nehmen

Ca. 16.45 Uhr: Heimreise
PS. Gerne holen wir Sie persönlich
(kostenlos) von zuhause ab und bringen
Sie zum Bus bzw. vom Bus auch wieder
heim.

Der Preis für die Busfahrt mit allen Führungen (historische
Dorfvorstellung, Glasmachervorführung einschl. Museums -
eintritt und Wertgutschein in Höhe von jeweils 2 € zum
Einkaufen im Glasladen außerdem Führung durch die
Käserei) beträgt pro Person pauschal 20 €.

Für das Mittagessen „Glasmacherpfanne mit Salat und
Getränken komplett“ sind 10,50 € pro Person einzuplanen.  

Anmeldungen und Anfragen telefonisch bitte bei Silvia
Weindorf in Bodnegg, Telefon-Nr. (0 75 20) 22 99. Bitte
um Angabe, wenn keine Glasmacherpfanne zum Mittag -
essen gewünscht wird.

Weitere Einzelheiten folgen.

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, zu unserem Ausflug
laden wir Sie herzlich ein und freuen uns über Ihre Teil-
nahme.
Ihr Seniorenteam 

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Weil Ferienzeit auch Lesezeit
ist, ist die Gemeindebücherei

auch in den Sommerferien so oft wie möglich
geöffnet:
Donnerstagszeiten bitte beachten!
Am Donnerstag, 29. August, von 16.30 bis 18.00 Uhr
Am Sonntag, 8. September, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Harald Mielich Telefon: 07529 854
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 30. August 2013 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 30. August 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Myriam Wissussek, Sabrina Weishaupt, Irena Toschka, Emely
Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz

Sonntag, 1. September 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Luis Pfender, Karla Sauter, Natascha Geßler

Freitag, 6. September 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Jonas Bröhm, Niklas Burger, Magdalena Fricker, Emma Fricker,
Selina Schmid, Timothy Kramer

Sonntag, 8. September 
9.30 Uhr Mangenfest, Eucharistiefeier und Prozession
Franziskus Schorr, Judith Madlener, Anna Gmünder, Marius
Gmünder, Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan und alle
anderen Minis!!
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 02.09.13 Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Frau Kapler, Tel. 2345
Montag, 09.09.13 Frau Spieler, Tel. 0751/95861151

Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Oh was war das für ein Fest,
den neuen Altar das Feuer glänzen lässt.

Vielen Dank möchten wir Pfarrer Stork heut sagen,
hatte er doch einen vollen Terminkalender an

diesen Tagen.
Gestärkt von der Weihefeier soll er jetzt in seinen

wohlverdienten Urlaub gehen,
Rückblickend auf die gelungene Feier sehen.

Einen schönen Urlaub wünscht Ihnen der gesamte
Kirchengemeinderat,

kommen Sie nach dem Urlaub gesund zurück mit
neuer Kraft und Tat.

Mangenfest, 8. September
Am Sonntag, den 08.09.2013, ist es wieder so weit,
das Dankfest unserer Kirchenpatronen
haltet Euch bereit.
St. Ulrich und St. Magnus
sind unser Schild und Stab,
glänzen hinter dem neugeweihten Altar und stehen
uns im Gebet zur Seite mit Rat und Tat.
9.15 Uhr Antreten der Vereine
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Paul

mit anschließender Mangenprozession
In etwas kleinerer Form wollen wir das Mangenfest
genießen,
mit einem Frühschoppen unter den Linden oder
i.d. Festhalle, das Hochfest gemütlich beschließen.

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf ein schönes
wenn auch etwas kleineres Mangenfest und danken schon vor-
ab allen Helfern.
Für die Verteilung des geweihten Mangenbrotes suchen wir
noch fleißige Hände, Tel. 07520 / 24 66
Ihr Kirchengemeinderat / Pfarrer Stork (im Urlaub)

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Gemeinsam meditieren – Sitzen in der Stille

wöchentlich ab Dienstag, 10.09.2013, 18.00 bis 19.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Jochen Weckwarth

Medienkompetenz. Workshop für Schüler
u.a. zum Thema Sicherheit im Internet
Freitag, 20.09.2013, 15.00 bis 19.00 Uhr 
Weingarten, Computerraum der Hochschule 
Referent: Jörg Singer

Ein Platz am Tisch ist leer
Wochenende für trauernde Familien
Freitag, 18.10.2013, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 20.10.2013, 13.00 Uhr
Langenargen, Familienferiendorf
Referenten: Marie-Luise Hildebrand, Siegfried Welz-Hildebrand

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Geistliches Zentrum Bussen
Wenn nichts mehr geht, dann geh beten!
Samstag, den 14.09.2013
Viele Menschen machen die Erfahrung, dass
sie innerlich leer sind oder mit so vielem
beschäftigt, dass sie nicht mehr unterscheiden
können, was sie tun oder lassen sollen.
In solchen Situationen hilft eine einfache Wei-

se des Geh- Betens. 
Interessierte sind herzlich eingeladen damit Erfahrungen zu
sammeln.
Dauer 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Treffpunkt Kloster Heiligkreuztal Kornhaus
Kosten 10.00 €
Information und Anmeldung bis 7.09.2013 unter Telefon
07371/184776, E-Mail: info@gz-bussen.de
Bitte bringen Sie gute Schuhe und wetterfeste Kleidung und ein
Vesper für die Mittagszeit mit.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Samstag, 31. August
14.00 Uhr Traugottesdienst Georg und Carolin Halder,

Ravensburg und Taufe von Rebekka Mirabella
Halder;
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 1. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes
getan hat!
Ps 103,2

9.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Vorankündigung:
Samstag, 7. September
19.00 Uhr Abendgottesdienst

in VOGT 
Pfarrer Brennecke
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Zum Altar Gottes will ich treten, 
zum Gott meiner Freude.

Psalm 43,4 

Herr Pfarrer Stork ist vom 1. September
bis 30. September 2013 im Urlaub. Er
wird wieder von Pfarrer Paul Edayakon-
dattu aus Indien vertreten.

 



Sonntag, 8. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.15  Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,  
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr 
und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr

Termine:
• Sonntag, 1. September - IBK-Herbstwanderung in Lindenberg 

Programm siehe letztes Gemeindeblatt
Treffpunkt: 7.00 Uhr am Kolpingheim

• Sonntag, 15. September - Bezirkswanderung bei der Bene-
diktkapelle in Unterraderach  (genaueres Programm folgt)

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, den 3. September, treffen wir uns um
17.00 Uhr bei Hans Hummel zur nächsten Abend-Radtour.
Wir fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus.
Gäste sind willkommen
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Kreispokal- und König-Schießen 2013
Das Kreispokal- und König-Schießen 2013 fin-
det wieder in Berg statt. 
Geschossen werden kann zu den folgenden
Schießzeiten:

Dienstag, 03.09.2013 18.00 - 22.00 Uhr 
Donnerstag, 05.09.2013 18.00 - 22.00 Uhr 
Freitag, 06.09.2013 18.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 08.09.2013 9.00 - 12.00 Uhr 

1. Kreis-Schützenkönig: (Einzelwettbewerb)
Es wird 1 Schuss geschossen und es erfolgt Teilerwertung.

Luftgewehr wird in den folgenden Klassen geschossen:
· Jugend (bis einschl. 17 Jahre)
· Damen
· Herren

Luftpistole wird nur in den Klassen: 
Jugend 
Allgemeine  
geschossen. 

2. Kreispokal (Mannschaftswettbewerb für LG + LP):
Es werden folgende Pokale herausgeschossen:
· Jugendpokal - LG
· Jugendpokal - LP
· Schützenpokal - LG
· Schützenpokal - LP

Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr bzw. Luftpistole
Wettkampfklassen: allg. Klasse, gemischt m/w (ab 18 J.)

Jugend, gemischt m/w (bis einschl. 17 J.)
Klassenzuteilung ist vom ältesten Teilnehmer abhängig.

Mannschaftsstärke: je 3 – 5 Schützen
Wertung: Teilerwertung; Addition der Bestteiler der

drei besten Schützen je Mannschaft

3. Preisschießen
Wettkampf: 10 Schuss Luftgewehr oder Luftpistole

(schwarze Spiegel)
gemischte Wertung: LG + LP; (LP-Teiler: Drittelwertung)

Kauf von höchstens drei Serien, wahlweise LG oder LP, auch
gemischt. 

SIEGEREHRUNG:
Die Siegerehrung findet am 20.09.2013 um 20.00 Uhr im
SCHÜTZENHAUS BERG statt. 

Bitte beachten!!!
Preise für das Preisschießen werden nur an persönlich Anwe-
sende abgegeben!
Sonst Weitergabe an den Nächstplatzierten. 

Wir wünschen allen Schützen GUT SCHUSS. 
Pressewart Sabrina Metzler 

Kontakte, die Freude bringen 
Donnerstag, 12. September 2013
14.00 Uhr, Halbtagesausflug

Auf Tuchfühlung
Wir besuchen gemeinsam die Ausstellung
im Humpisquartier, die 1.000 Jahre Textil-
geschichte in Ravensburg und am Boden-
see zeigt.

Mitglieder: 3,00 €, Nichtmitglieder: 6,50 €
Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung bitte bei Hildegard Konrad, Tel. 07520/2633 oder
Paula Martin, Tel. 07520/ 2656 bis 9. September 2013.
Wir bilden Fahrgemeinschaften, dafür treffen wir uns um 13.25
Uhr am Sportplatz, oder es bietet sich die Möglichkeit mit dem
Bus nach Ravensburg zu fahren.
(Busfahrt  ca. 13.30 Uhr). Bitte bei der Anmeldung angeben, wer
mit dem Bus oder der Fahrgemeinschaft mitfährt.

Programmvorschau:
Sonntag, 22. September 2013
Gewerbeschau
Wir sind mit einem Info-Stand auf der Gewerbeschau vertreten.
Samstag, 28. September 2013
Oberschwäbischer Pilgerweg
Wir wandern in der Umgebung von Wangen eine Etappe des
Oberschwäbischen Pilgerweges.

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Technikkurs Brustschwimmen 
(Jugendliche und Erwachsene)
Sie können schon schwimmen, haben aber
das Gefühl oder wissen, dass mit der Tech-

nik etwas nicht stimmt? Sie kommen beim Schwimmen nicht
richtig voran? Man hat Ihnen schon gesagt, dass Sie einen

Seite 12 Freitag, den 30. August 2013 Bodnegger Mitteilungen

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor

Sommerpause!!!

Nächste Probe 
11. September 2013

Vereinsnachrichten

KOLPING

 



“Scherenbeinschlag“ haben und möchten versuchen, diesen zu
beheben? 
Wir bieten einen Technikkurs an, der Ihnen helfen soll, sich beim
Brustschwimmen zu verbessern. Vom 17.09. – 23.10., dienstags
und mittwochs, von 19.00 – 20.00 Uhr. 
Wo? Im Hallenbad Bodnegg. 
Kosten? 12 Einheiten für 66 Euro zuzüglich Eintritt. 
Anmeldungen unter schwimmkurs@bodnegg.dlrg.de unter dem
Stichwort “Technikkurs“ mit Name,  Anschrift, Telefonnummer
und Alter. Teilnehmer max. 10.

Festigungskurs für alle Seepferdchen oder die, 
die es knapp verpasst haben.
Ihr Kind hat das Seepferdchen bestanden, aber nun stimmt
irgendwie was nicht? Es kann oder will gar nicht mehr weiter als
nur ein paar Meter schwimmen. Haben Sie das Gefühl es hat
alles verlernt? Oder hat es zum Seepferdchen nicht gereicht,
aber ein paar Meter kann es schwimmen? Wir möchten hier hel-
fen ohne einen erneuten Anfängerschwimmkurs. Ihr Kind hat es
ja schon einmal bewiesen, dass es schwimmen kann. 
Wir bieten einen Kurs zur Festigung des Brustschwimmens an.
Dienstags und donnerstags ab dem 17.09. jeweils von 18.00 –
19.00 Uhr im Hallenbad Bodnegg. 12 Einheiten für 66 Euro
zuzüglich Eintritt. Anmeldungen unter schwimmkurs@bod-
negg.dlrg.de mit dem Stichwort “Festigungskurs“ sowie Name,
Anschrift, Telefonnummer und Alter. Teilnehmerzahl max. 10.
Ihre DLRG Bodnegg-Obereisenbach

100 Jahre Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Am 17.08. war im Freibad Obereisenbach die letzte der insge-
samt 30 Veranstaltungen der Eventagentur H2O, im Rahmen
des Jubiläums zur Gründung der DLRG vor 100 Jahren. Auch
wir haben keine Kosten und Mühen gescheut den Besuchern
des “Bädle“ einmal mehr etwas richtig Tolles zu bieten. 

Bei herrlichem Sonnenschein und 28° Außentemperatur fanden
rund 500 Gäste, meist Kinder und Jugendliche, den Weg ins
Freibad. Die Agentur brachte einen Hindernissparcours und eine
“Flip“ mit, einen nicht ganz mit Luft gefüllten riesigen Sack mit
dem die Besucher im hohen Bogen ins Wasser geschleudert
wurden. Am Hindernisparcours konnte man seine Geschicklich-

keit unter Beweis stellen und es wurden natürlich auch Wettbe-
werbe ausgetragen, genauso wie bei der Kajakrettungsstaffel,
bei der auch unser Vorsitzender Ralf Decker nicht ganz freiwillig
mitmachte und noch ein kühles Bad genoss. 
Bei all der hervorragenden Unterhaltung, fetziger Musik, alko-
holfreien Cocktails und toller Animation, durfte aber der Grund
dieser Feier nicht in Vergessenheit geraten. Der Gründer unse-
rer Ortsgruppe, Kurt Horsak, stellte uns und die Aufgaben der
DLRG vor, die durch verschiedene Rettungsübungen anschau-
lich gemacht wurden. 
4 Stunden lang war Spaß und Action im “Bädle“,  bevor beim
großen Finale noch einmal richtig Gas gegeben wurde. Danke
an alle die geholfen haben, dass wir den Besuchern einen tollen
und hoffentlich lange in guter Erinnerung bleibenden Tag berei-
ten konnten.
Ihre DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Isabel Glauner

Herbst- & Gewerbeschau 
am 22.09.2013
in der Ortsmitte von Bodnegg
Bald ist es so weit und unsere Herbst- & Gewer-
beschau steht vor der Türe.
Am Sonntag, 22. September, wird es zwischen
11:00 und 17:00 Uhr ein buntes Angebot geben. 

Folgende Teilnehmer haben sich angemeldet:
Firmen: Stefan Baumann *Wösle & Sterk* Huber* Abler*

Heider & Sohn* M. Joos* U. Heine* Klenk* Schulz-
ki* Sauter* Geray* Dietenberger* Christinas Blu-
menstube* Nähstudio Schubert* Zimmermann
Bestattungen* Flizzbike* Plan G* Voss* Zurga*
Winter* KEW Kaminöfen* Tommschi* Metzler*
Metzgerei Schön* Sport Röhl* RAP Schmuck -
design* TWS* EnBW* Raiba* KSK* Raiba Markt*
Bauhof*

Gewerbe: Baumann Unterwagenbach* Alfons Bottlinger*
Saftmoste* Wölfle & Decker*

Vereine: Feuerwehr* BOKU* Schützenclub* Sportverein*
Tischtennis* Frauenbund* Kolping* Männergesangs-
verein* DLRG* 

Soz. Einrichtungen: Nachbarschaftshilfe* Hospiz* St. Gallus*
Lindenschule* Klassen des BZB*
Jugendhaus* Bücherei* KITA*

Gastronomie: Nußbaumer* Fair Play* Weltladen Rupp*
Sportheim*

Partnergemeinden: Vouvry und Gottenheim
Es freut uns sehr, dass noch Nachmeldungen bei uns ein-
gegangen sind:
Wolfgang Heine, Motorsägekunst + Hubert Hofer, Traktorpulling
+ Sozialstation St. Martin, Schlier
Wir bedanken uns jetzt schon bei allen Teilnehmern für ihren
Einsatz und wünschen allen einen gelungenen Tag.
Gewerbe- & Handelsverein Bodnegg e.V.
Brigitte Huber

TSV Bodnegg
Bodystyling 
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen –
sowohl Frauen als auch Männer -, die etwas für
ihren Körper tun möchten. Kursinhalte sind Kraftü-

bungen für alle Muskelgruppen, speziell für Rücken und Bauch.
Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die in das eigentliche
Training übergeht, welches durch „fetzige“ Musik unterstrichen
wird. Jede Stunde wird mit einem Entspannungsteil abgeschlossen. 
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Handtuch
und etwas zu trinken mitbringen.
12 Abende, Do, 19:00 – 20.00 Uhr
Beginn: Do 19.09.2013

Festhalle Bodnegg
Gebühr: TSV Mitglieder: 36 Euro

Nichtmitglieder: 48 Euro
Anmeldung: Sonja Fischer, 07520/914443, 

Sonja_Fischer@t-online.de
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TSV Fußball
Spielbericht 
TSV Bodnegg gegen
TSV Oberreitnau 6:0 (3:0)
Am 1. Spieltag der neuen Saison
empfing der TSV Bodnegg den

TSV Oberreitnau. Nach mehreren Erfolgen in der Vorbereitung
waren die Motivation und die Erwartungen vor diesem Spiel
gewaltig. Bereits in der ersten Minute fehlten nach einem Frei-
stoß von Alexander Bernhart und dem Nachschuss von Marc
Schmidt nur Zentimeter zur Führung. Trotz etlicher Chancen
kam erst in der 20. Minute die verdiente Führung. Nach einem
wunderschönen Zuspiel von Thomas Schupp von der äußeren
16er-Linie auf den in der Mitte postierten Dominik Dietenberger
gelang diesem das 1:0. In der 23. Minute brachte der erste Tor-
schuss der Gäste dann fast den bis dahin unverdienten Aus-
gleich, doch Sascha Buchmaier konnte nach einem Freistoß den
Kopfball des Gegners parieren. In der Folge war immer wieder
der TSV Bodnegg vor dem gegnerischen Tor, bis dann in der 37.
Minute nach einer Flanke von Jan Hensel eine Volleyabnahme
von Patrick Schuler durch Nikolas Kohr zum 2:0 vollendet wur-
de. Drei Minuten später konnte sich Thomas Schupp im
Strafraum alleine zum 3:0-Halbzeitstand durchsetzen. Nach
dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Patrick Kupfahl konnte in
der 50. Minute einen Fehlpass des gegnerischen Torhüters sou-
verän zum 4:0 einnetzen, gegen einen Gegner, der nun kaum
mehr Gegenwehr zeigte. In der 75. Minute kam Alexander Bern-
hart nach einem Zuspiel von Patrick Schuler frei im Strafraum
zum Schuss und ließ dem Torwart keine Chance beim 5:0. In der
85 Minute war es dann wieder Alexander Bernhart, der mit sei-
nem Freistoß den 6:0-Endstand besiegelte. 
Alles in allem war dieses Ergebnis auch in dieser Höhe hoch ver-
dient und obwohl der Gegner über weite Strecken kaum Gegen-
wehr zeigte, kann man diesen Sieg sicher als gelungenen Start
in die Saison verbuchen. 
Vorschau: TSV Hergensweiler/TSV Niederstaufen – TSV Bod-
negg 15:00 (Reserve 13:15)
In der nächsten Woche ist der TSV zu Gast bei der Spielge-
meinschaft TSV Hergensweiler/TSV Niederstaufen. Die SGM
Hergensweiler/Niederstaufen wird alles daran setzen, deren Auf-
taktniederlage wieder gutzumachen. Den TSV wird sicher ein
hoch motivierter starker Gegner erwarten, aber wenn der TSV
an die Leistung des letzten Spieles anknüpfen kann, wird diese
Aufgabe sicher auch machbar sein.

Thomas Schupp bejubelt seinen Treffer zum 3:0

St. Gallus-Hilfe
Lieblingsfarbe heiter - Liebenauer Begegnung
mit Ursula Cantieni 
„Lieblingsfarbe heiter“: Unter diesem Titel
laden die Stiftung Liebenau und Ursula Cantie-
ni ein zu einer neuen „Liebenauer Begeg-

nung“. Am Freitag, 13. September 2013, ab 18 Uhr, dreht
sich in der Kreativwerkstatt Rosenharz alles um Kunst und
Künstler. Karten sind ab Montag, 26.8. erhältlich.
Ursula Cantieni, bekannt aus der SWR-Fernsehserie „Die Fal-
lers“ und der Ratesendung „Sagʼ die Wahrheit“, wird durch das

Abendprogramm führen. Als Botschafterin der Stiftung Liebenau
möchte Ursula Cantieni mit dieser Veranstaltung ihr Augenmerk
auf die künstlerisch-kreative Arbeit in der Stiftung lenken. Für
viele Menschen mit Behinderung ist Kunst ein wichtiges Aus-
drucksmittel -  manchmal das Einzige. Um möglichst vielen Men-
schen kreatives Arbeiten zu ermöglichen, ist der Erlös der „Lie-
benauer Begegnung“ den Werkstätten und Ateliers in der Stif-
tung Liebenau zugedacht.
Speziell für diesen Abend wurde eine Ausstellung von Kunst-
werken aus der Stiftung Liebenau zusammengestellt, die in der
Kreativwerkstatt anzuschauen und zu erwerben sind. Besonde-
re Spannung verspricht eine Kunstauktion: Ursula Cantieni und
die Vorstände der Stiftung Liebenau, Prälat Michael H. F. Brock,
Dr. Berthold Broll und Dr. Markus Nachbaur wollen ihre Ausstel-
lungsfavoriten meistbietend an den Mann oder an die Frau brin-
gen. Ein ausgewähltes Werk wird zum Abschluss unter allen
Gästen verlost. Sabine Essich & Freunde und sorgen für heite-
ren Musikgenuss, und „Kunst aus Küche und Keller“ bietet ein
farbenfrohes Büfett.
Kartenvorkauf:
Ab Montag, 26. August, pro Karte 28 Euro (inkl. MwSt.) bei
der Stiftung Liebenau, Abteilung Helfen und Spenden, Tel.
07542 10-1131, E-Mail: helfenundspenden@stiftung-liebe-
nau.de, www.stiftung-liebenau.de. 

Ursula Cantieni (hier bei einer „Liebenauer Begegnung“ im ver-
gangenen Jahr) wirbt als Botschafterin der Stiftung Liebenau für
die künstlerisch-kreative Arbeit von Menschen mit Behinderung.

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen 
im Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Sommerferienprogramm:
Donnerstag, 29.08. Kräutertag: „(Un)Kraut vergeht nicht“:
Tee herstellen • Gemüsesuppe mit Kräutern kochen • Kräuter-
balsam herstellen • Märchen erzählen (15 Uhr) Dienstag, 03.09.
Ungeziefertag: „Grillen im Kopf?“: Vogelscheuche bauen •
Klangspiel bauen • Lavendel- Kissen nähen • Mausefallen bau-
en • der Mäusefänger kommt Mittwoch, 04.09. Schwabenkin-
dertag: „Ins Blaue gefahren“: Flachswickel backen • Flachs
ernten • Bändchen weben • Flachsverarbeitung • Vorlesen „Regi-
na Lampert“ • Schwabenkinderführung (14 Uhr) Donnerstag,
05.09. „Wer unterwegs ist, muss fort“: Mobilität auf dem
Land: Rucksack nähen • Zwieback backen • Karren bauen •
Führung durch die Ausstellung „Enge Täler-Weites Land“ (14.00
Uhr) • Märchen erzählen (14.00 Uhr)
Traditionelles Museumsfest mit dem Schwerpunktthema „Holz“: 
Auf den Museumswiesen: Alles rund um traditionelle Holzbe-
arbeitung: Baumfällarbeiten • historische Vollgattersäge • Holz-
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Was sonst noch
interessiert



rücken mit Pferd und Traktor • Sägen mit Transmission • Die
Zimmererinnung Ravensburg baut einen Holzschopf und feiert
Richtfest • Jeder Zimmerer in Kluft erhält freien Eintritt!
Im historischen Museumsdorf: Über 70 Handwerker und
Handarbeiterinnen führen traditionelle Techniken vor und zeigen
historische Gerätschaften
Großes Festprogramm: Tanz- und Musikgruppen • Kinderpro-
gramm zum Mitmachen • Traditionelle schwäbische Küche mit
Süßem und Deftigem
Zu Gast sind an beiden Tagen das SWR-Fernsehen mit
Moderatorin Sonja Faber-Schrecklein und die Zimmererin-
nung Ravensburg. 
Näheres zum Programm unter: 
www.bauernhaus-museum.de/Aktuelles
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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